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Der Dienstsitz des Auswärtigen Amts am Werderschen 
Markt verfügt über eine außergewöhnliche Architektur- und 
Nutzungsgeschichte - als Sitz der Reichsbank, des DDR-
Finanzministeriums, des SED-Zentralkomitees und 
schließlich als "Haus der Parlamentarier". Der Umbau des 
Altbaus wurde von Prof. Hans Kollhoff, Architekten aus Berlin 
durchgeführt. Seit 1999 arbeitet das Auswärtige Amt in 
Berlin. Sein Dienstsitz gilt als eines der interessantesten 
Bürogebäude der Stadt. Gleichzeitig muss der Bau aber 
auch höchsten Sicherheitsstandards genügen. Das 
Bundesamt für Bauordnung und Raumwesen vertraute 
gerade im Bereich der Ministerialbeamten und des 
Bundesaußenministers auf FEUERSTEIN-
Sicherheitsfenster. 
 
 
 

   


